
Tabelle B2.1.1-1:  Klimawert, wirtschaftliche Lage und Erwartung für ausgewählte Teilgruppen von Weiterbildungs­
anbietern 2015

Klimawert Lage beurteilung
Erwartung  

in einem Jahr
Anzahl  

Anbieter (Lage)

gemittelt aus Lage 
und Erwartung

Saldo1  
positiv/negativ

Saldo1  
besser/schlechter

Hochrechnung 
auf Basis von 

Anbietern

Alle Anbieter 38 43 34 1.120

Einnahmen/Zuwendungen  
von Teilnehmenden

keine Einnahmen 32 36 29 193

1 % bis 25 % 37 39 36 349

26 % bis 49 % 36 50 22 153

50 % und mehr 46 48 43 368

Einnahmen/Zuwendungen  
von Betrieben

keine Einnahmen 26 33 19 400

1 % bis 25 % 38 43 33 363

26 % bis 49 % 59 59 59 94

50 % und mehr 56 56 57 206

Einnahmen/Zuwendungen  
von Arbeitsagenturen

keine Einnahmen 39 42 35 566

1 % bis 25 % 51 56 45 270

26 % bis 49 % 46 46 46 52

50 % und mehr 18 23 12 175

Einnahmen/Zuwendungen 
von Kommunen, Ländern, 
Bund, EU

keine Einnahmen 40 39 41 462

1 % bis 25 % 49 55 43 289

26 % bis 49 % 31 38 25 111

50 % und mehr 27 36 19 201

Art der Einrichtung kommerziell privat 37 37 37 343

gemeinnützig privat 25 31 20 183

Bildungseinrichtung eines Betriebes 36 37 36 32

wirtschaftsnah (Kammer, Innung,  
Berufsverband u. Ä.)

64 69 59 120

Volkshochschule 31 38 24 142

berufliche Schule, (Fach-)Hochschule, 
Akademie

49 56 43 126

Einrichtung einer Kirche, Partei, Gewerk-
schaft, Stiftung, eines Verbandes, Vereins

35 38 33 166

Hauptausrichtung des Weiter­
bildungsangebots

beruflich 37 39 36 564

allgemein 34 45 23 162

beruflich und allgemein 39 42 36 230

Weiterbildung ist Nebenaufgabe 50 57 43 162

Standort alte Länder 42 46 38 917

neue Länder mit Berlin 24 28 20 203

Zum Vergleich ifo Dienstleistungsgewerbe 27 39 15
1 Der Saldo ist die Differenz der positiven und negativen Anteilswerte mit einer theoretischen Spanne von +100 bis -100.

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2015; hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1.120 gültigen Angaben BIBB-Datenreport 2016


